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Zitat von Susannea

Wie kommst du denn darauf?!? Ich hatte sie jedenfalls sofort. Ich hatte aber auch die
Höchststunden eigenverantwortlichen Unterricht und keine Doppelsteckungen dabei.

Hm, aber das Fachwissen muss man vermitteln können und dazu evtl. auch ein
bisschen Ahnung von Pädagogik haben, dieses "schulische" Fachwissen fehlt eben den
studierten Mathematikern oder Biologen.

Hattest du die Klassenleitung als Referendarin und ein volles Deputat? Das wäre ja echt ein
Ding und rechtlich anfechtbar.

Bei deinem zweiten Einwand bezüglich des pädagogischen und didaktischen Fachwissens, hast
du meinen Kommentar leider weggeschnitten, in dem ich genau darauf eingehe. Ich zittiere
mich gerne nochmal selbst:

" Und, dass man das unterrichten nicht in der Uni lernt, ist mittlerweile auch kein
Geheimnis. Dies haben mir zig Lehrkräfte in der Vergangenheit bestätigt."

Außerdem gibt es mittlerweile in allen mir bekannten Bundesländern pädagogische
Begleitseminare, die die Quereinsteigenden belegen müssen. In einigen Bundesländern müssen
sie auch ganz normal das Ref. zu gleichen Konditionen durchlaufen.
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